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BUNDESGERICHTSHOF 
jfX ZB 123/80 B E S C H L U S S

ln der Etatsch3digungag&che

Israel,
Kläger und Beschwerdeführer«

- ProaeObevollmächtlgter» Rechtsanwalt

Land Rhelnland-Pfele,
vertreten durch des Ministerium der ünnnsen»

Beklagten und Beschwerdegogner



2 A

Der IX* Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat cs 
28« April 1981 durch den Vorsitzenden Richter Mti 
und die Richter Henkel* fuchs« Gärtner und Cr. SShtäta

beschlossen*
Sie Beschwerde des Klagers gegen die Nicht- 
aulassung der Revision in urteil des 3. Zi­
vilsenats - ftiteehädigungssensts - des 
Oberlssdesgeriofats Koblenz von 8. Jenuar 1930 
wird zurüekgewlesen*
Sie euO argerlehtliehen Kosten des Beschwerde« 
verfahrene trägt der Kläger»

G r ü n d e
See Berufungaurteil steht ln Einklang alt der Recht­

sprechung des Bundesgerichtshofs (R*W 1977* 73l 197B*
681 229) und wirft keine ungeklärte Rechtsfrage euf.

Entgegen der Meinung dar Sesohwerde 1st die Ent­
scheidung des Bundesverfassungsgerichts R*w i$eo* 62 für 
den vorliegenden Rechtsstreit cd»» Bedeutung.

Mel ftKhs


